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ELV=Applikation: aus U mach f
Zur Umsetzung von Eingangsspannungen in dazu proportionale Ausgangs-
frequenzen dient die hier vorgestelite Schaltung. Der Ulf-Wandler Offnet auch

Ihrem Computer das Tor zur Welt der ana/ogen Signale.

In der Mel3technik fallen fast alle physi-
kalisch erfal3baren Gr613en in analoger Form
an. Urn sic für den Computer aufzuherei-
ten, rnhssen sic digitalisiert werden. Diese
Aufgahe ubernehmen A/D-Wandler. Sic
stellen die Verhindung zwischen Analog-
Lind Digital-Technik her.

Die hier vorgestellte kleine und sehr
preiswerte Schaltung arbeitet als lJ/f-Kon-
verter. Bei diesem Verfahren wird eine
Spannung in eine dazu proportionale Fre-
quenz urngesetzt. Ein Computer kann die
cingehende Frequenz leicht in den entspre-
chenden digitalen Wert urnrechnen. Der
Vorteil dieser Methode iiegt darin, dA nur
ein Bit zur Abfrage der anliegenden Fre-
quenz hcnötigt wird. Alle anderen AID-

Wandlerbesctzen bei ciner Auflosung von
mehrcren Bit immer mi ndestens einen
kompletten Port des Computersystems.

Der Einsatz des U/f-Wandlers ist auch
für andere Zwecke interessant. M[issen
Melgleichspannungen Ober liingerc Di-
stanzen gclUlirt werden, bidet sich die
Verwendung dieser Schaltung an. Auch
das Telefonnetz kann so Spannungswertc
in Form von Frequenzen ubertragen.

Der U/f-Wandler RC 4152 erreicht eine
Auflosung von 10 Bit bei ciner Nichtlinea-
rität von I %. Trotz dieser ordentlichen
Daten liegt (icr Preis des ICs unter 3 DM.

Die Eingangsspannung dart' die Be-
triehsspannung dies Wandlers nicht hher-
schreiten. Bei euler Versoreung mit 12 V
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kann sic zwischen 0 und 10 V liegen und
wird in cine proportionale Frequenz ent-
sprechend tier AuBenheschaltung des ICs
umgesetzt.

Die Schaltung

Nur eine Handvoll Bauteile sind nötig,
urn einen kompletten Spannungs-/Fre-
quenz-Wandler aufzubauen. Irn Mittel-
punkt tier Schaltung steht der Wandler
voni Typ RC 4152. Dieser setzt eine an
seinem Eingang anliegende Gleichspan-
nung in eine proportionale Frequenz urn.

Die iiu1ere Beschaltungdes ICs ist mini-
mal. Ober den 100 kQ Widerstand RI
gelangt die Gleichspannung auf den Em-

Tabelle I

C2	 C3

DC - 100 kHz	 100 iiF	 I nF
DC - 10 kHz	 I j.tF	 10 nF
DC - I kHz	 10 p.F 100 nF

Durch Andern der Kapazitätswerte kann
die Schaltung den jeweiligen Bedurfnissen
angepat3l werden. Dahei ist allerdings zu
beachten, daB ml kleinsten Modus bci ci-
ncr Ausgangsfrequenz von max. I kHz em
Jitter auftriti. In Zusamrnnenarbeit mit nor-
malen Frequenzzählern stört (lies aher nicht.

Soil das Ausgangssignal jedoch absolut
jitterfrei scm, muB die Schaltung etwas
erweitert werden. Nehmen Sic den 10 kHz-

Frcquenzhereich und schalten hinter den
U/F-Wandler einen Frcquenzteiler. Bei
Einsatz eines CD 4518 erhalten Sic em
sauberes, durch 10 geteiltes Signal, wel-
ches keinen Jitter rnehr aufweist.

Zur genauen Einstellung des Skalenfak-
tors dient der Trimmer R 4.

Zum Aufbau

Die Platine ist mit den wenigen Bautei-
len schnell bestUckt. Setzen Sic die Kon-
densatoren nach der Tabelle I für den ge-
wBnschtcn Frequcnzbereich ein. Audi (Icr
RC 4152 kann direkt eingelotet werden.

Nach der BestUckung kann tier erste
Probelauf stattfindcn. Verbinden Sic die

Stückliste: Ulf- Wandler

Widerstände
R6

6,8k	 ..........................................R5
l5kQ...........................................R3
I00k .................................R I,R2
Spindeltrininier. 5kQ ..................R 4

gang. Der 10 nF Kondensator C I diem zur
UnterdrUckung von Storspannungen. Da
der RC 4152 eincn Ausgang mit offenem
Kollektor besitzt, muB R6 eingesctzt wer-
den. Befindet sicli allerdings eine gröBere
Entfeniung zwischen der Mel3schaltung
mid der Auswertun gselektronik, SO sollte
tier Widerstaiid in der NLihe der Auswcr-
tLlngSelektronik untergebracht werden. Mit
den Wei-ten der beiden Koncicnsatoren C 2
und C 3 wird die maximal mogliche Aus-
gangsfrequenz festgelegt.
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Kondensatoren
lnF............................................ C3*
iOnF............................................ Cl
lOOnF........................................ C2*

Haibleiter
RC4152 .....................................IC I
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Lötstifte, 1,3mm .............ST 1-ST 6
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Platine in tier Versorgungsspannung. An
STI schlieBen Sic die positive Versor-
gungsspannung von +12 bis 18 V an und
ST2 le-en Sic auf Masse. Darnit bcsitzt der
Wandler nun eincn Eingangsspannungs-
hereich von 0 his 10 V.

Da der RC 4152 hereits ab 7,0 V Be-
triehsspannung cinwandfrei arbeitet, he-
schränkt sich dann auch die zuldssigc Em-
gangsspannung auf max. 5 V. da the groBte
Mcl3spannung Ca. 2 V unterhaib der Be-
triebsspannung lie-t.

Der Abgleich

Der Wandler ist problemlos abzuglei-
chen. Dazu kiemmen Sic cinen Frequenz-
ziihlcr an den Ausgang tier Schaltung. Er
wird an (he Sti tie ST5 mid ST6 angcschlos-
sen. Jctzt wird einc bckannte Gleichspan-
nung, moglichst in der Niihe des MeBbe-
rcichcndwertes, d.h. zwischcn 8 - 10 V, auf
den Eingang gcgcben.

Mit dern Spindeltrimmer R4 glcichcn
Sic nun die Frequenz cntsprechend der
Eingangsspannung ab. Je nach Wahl der
Kondcnsatoren glcichen Sic das Potentio-
meter hei ciner Eingangsspannung von
10 V aLil I, 10 oder 100 kHz ah.

Damit ist der Aufbau und Ahgleich ties
IJ/F-\Vandlcrs ahgcschlosscn, und er ist
bereit für dcii ersten Einsatz.
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Technische Daten:

Versorgungsspannung:	 7 -18 V
Eingangsspannung: 	 -0,2 V his
max. Ausgangsstrom:	 20 mA
max. Verlustleistung:	 500 mW
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Schaitbild des U/f-Wandlers
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